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KURZFASSUNG 

 

 

Der Stadtrechnungshof Wien prüfte die Umsetzung der im Mai 2017 veröffentlichten 

Maßnahmenbekanntgabe, die von der Magistratsabteilung 31 zum ursprünglichen Be-

richt (siehe Tätigkeitsbericht 2016, MA 31, Fahrzeugsicherheit, Instandhaltung und 

Verwendung des Fuhrparks; Zl. StRH V - 31-1/15) abgegeben wurde. 

 

Dabei war festzustellen, dass der in der Maßnahmenbekanntgabe geäußerte Stand der 

Umsetzung mit dem Prüfungsergebnis des Stadtrechnungshofes Wien übereinstimmte. 

Es wurde daher keine weitere Empfehlung ausgesprochen. 
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PRÜFUNGSERGEBNIS 

 

 

Der Stadtrechnungshof Wien unterzog die Maßnahmenbekanntgabe der Fahrzeugsi-

cherheit, Instandhaltung und Verwendung des Fuhrparks der Magistratsabteilung 31 

einer stichprobenweisen Prüfung und teilte das Ergebnis seiner Wahrnehmungen nach 

Abhaltung einer diesbezüglichen Schlussbesprechung der geprüften Stelle mit. Von der 

geprüften Stelle wurde das Ergebnis zur Kenntnis genommen. Allfällige Rundungsdiffe-

renzen bei der Darstellung von Berechnungen wurden nicht ausgeglichen. 

 

1. Bekannt gegebener Umsetzungsstand 

Im Rahmen der Äußerung der geprüften Stelle wurde folgender Umsetzungsstand in 

Bezug auf die ergangene Empfehlung bekannt gegeben: 

 

Stand der Umsetzung der 
Empfehlung lt. Maßnahmen-
bekanntgabe 

Anzahl Anteil an Gesamt  
in % 

Gesamt 1 100,0 

Umgesetzt - - 

In Umsetzung 1 100,0 

Geplant - - 

 

Nicht geplant - - 

 

Die von der geprüften Stelle bekannt gegebene Umsetzung der Empfehlung wurde im 

Bericht des Stadtrechnungshofes Wien am 9. Mai 2017 veröffentlicht und im Rahmen 

der Sitzung des Stadtrechnungshofausschusses vom 16. Mai 2017, Ausschusszahl 

83/16 zur Kenntnis genommen. 

 

2. Umsetzungsstand laut Prüfungsergebnis 

Die Prüfung durch den Stadtrechnungshof Wien bezog sich ausschließlich auf den In-

halt der Empfehlung lt. Maßnahmenbekanntgabe und war somit keine umfassende 

Nachprüfung. 

 

Folgender Stand der Umsetzung der Empfehlung wurde festgestellt: 
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Stand der Umsetzung der 
Empfehlung lt. Prüfung 

Anzahl Anteil an Gesamt  
in % 

Gesamt 1 100,0 

Umgesetzt - - 

In Umsetzung 1 100,0 

Geplant - - 

 

Nicht geplant - - 

 

Die Empfehlung befindet sich in Umsetzung. 

 

Der bekannt gegebene Stand der Umsetzung stimmte mit dem Prüfungsergebnis des 

Stadtrechnungshofes Wien zum Zeitpunkt der Maßnahmenbekanntgabe überein. 

 

Die nachfolgende Tabelle zeigt die angesprochene Übereinstimmung bzw. Abweichung 

bei der Beurteilung des Standes (von der geprüften Stelle bekannt gegebenen Umset-

zung "X"; vom Stadtrechnungshof Wien festgestellte Umsetzung "O"):  

 

Empfehlung umgesetzt in Umsetzung geplant Nicht geplant 

Empfehlung Nr.1  X  O   

 

3. Bekannt gegebener Umsetzungsstand im Einzelnen versus Prüfungsergebnis 

Im nachfolgenden Punkt wird das Ergebnis der Prüfung des von der geprüften Stelle 

bekannt gegebenen Umsetzungsstandes im Einzelnen dargestellt. Dabei wurde die bis-

her erfolgte Empfehlung, Stellungnahme sowie Begründung bzw. Erläuterung der Maß-

nahmenbekanntgabe berücksichtigt. 

 

3.1 Empfehlung Nr. 1 

Es wäre zu evaluieren, ob die Einführung eines elektronischen Fahrtenbuches zweck-

mäßig wäre, da nach Ansicht des Stadtrechnungshofes Wien mit der Führung von 

elektronischen Fahrtenbüchern grundsätzlich weniger Verwaltungsaufwand verbunden 

ist, als mit der händischen Führung von Dienstfahrtenbüchern. 

 

Stellungnahme der geprüften Stelle: 

Eine entsprechende Evaluierung der Einführung eines elektronischen Fahr-

tenbuches wird vorgenommen werden. 
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Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung befindet sich in Umsetzung. 

 

Derzeit werden in Abteilungen der Stadt Wien Teststellungen betreffend die 

Einführung elektronischer Fahrtenbücher durchgeführt. Das Ergebnis ist da-

her abzuwarten. 

 

Ergebnis der Prüfung des Stadtrechnungshofes Wien: 

Der von der geprüften Stelle bekannt gegebene Umsetzungsstand entsprach dem Er-

gebnis der Prüfung.  

 

An einer zentralen Stelle im Bereich der Stadt Wien wird an einer einheitlichen Lösung 

für alle Dienstkraftwagen der Stadt Wien in Bezug auf die Einführung eines elektroni-

schen Fahrtenbuches gearbeitet. Die von der Magistratsabteilung 31 genannten Test-

stellungen bezogen sich auf die Wiener Netze GmbH. 

 

 

 

Der Stadtrechnungshofdirektor: 

Dr. Peter Pollak, MBA 

Wien, im November 2017 


